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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

27.03.2007 

Geschäftszahl 

2006/21/0009 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2003/18/0098 E 29. November 2006 RS 1 

Stammrechtssatz 

Der Tatbestand des § 36 Abs 2 Z 8 FrG 1997 stellt darauf ab, dass der Fremde von einem der in dieser 
Bestimmung oder in § 36 Abs 4 legcit genannten Organe bei einer Beschäftigung, die er nach dem AuslBG nicht 
hätte ausüben dürfen, - somit bei der Ausübung dieser Beschäftigung - betreten wird. Daraus ergibt sich, dass 
sich der Fremde im Zeitpunkt seiner Betretung in einer in örtlicher und zeitlicher Hinsicht unmittelbaren Nähe 
zur faktischen Arbeitstätigkeit befinden muss. 


